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PROGRAMM

WWW.BLASORCHESTER-BADENWETTINGEN.CH

Flame and Glory Jan van der Roost

October Eric Whitacre

Bonaparte Otto M. Schwarz

Rock Symphonie «GUSTAV» GUSTAV 
  arr. Benedikt Hayoz

Do. 26. November 2015, 16.45 bis 19.30 Uhr
PLATZKONZERT Täferehof Baden Dättwil  

Sa. 5. Dezember 2015, 15.00 bis 16.30 Uhr
PLATZKONZERT bei der Stadtkirche Baden  

Fr. 19. Februar 2016, 19.30 Uhr
2. GENERALVERSAMMLUNG
des Blasorchesters Baden Wettingen

Sa. 21. Mai 2016, 20.00 Uhr
FRÜHLINGSKONZERT mit Solistin im Tägerhard 
Wettingen

Mi. 7. bis Sa. 10. September 2016
8. SCHWEIZER DIRIGENTENWETTBEWERB
in Wettingen und Baden

Das erste Vereinsjahr neigt sich dem Ende zu. 
Einen Höhepunkt haben wir noch vor uns: Das 
glamourös rockige Galakonzert! Ein abgerun-
detes Programm mit Werken für Blasorchester 
im ersten Teil sowie die Uraufführung der 
«Rock Symphonie GUSTAV» im zweiten Teil 
führt unsere Gäste auf eine erlebnisreiche 
musikalische Reise. Erfahren Sie im Interview 
mit Christian Noth, unserem künstlerischen 
Leiter, warum es überhaupt zu diesem ausser-
gewöhnlichen Projekt gekommen ist...

CHRISTIAN, WIE UND WANN IST DIE IDEE 
ZU DIESEM GEMEINSAMEN PROJEKT 
ENTSTANDEN? Ende 2013 als ich das Konzept 
für das erste Vereinsjahr des BBW’s entwi-
ckelte. Ich hatte die Idee, meine vielseitige 
musikalische Ausrichtung in einem Konzert 
unseres Orchesters einzubringen. GUSTAV war 
begeistert und so stand nichts mehr im Weg, 
die Idee dem Verein zu präsentieren.

WIR GRATULIEREN...
...ZUM RUNDEN GEBURTSTAG
20 JAHRE
23.12. Julia Graf (Aktivmitglied)

40 JAHRE
23.8. Claudia Kasper (Aktivmitglied)

70 JAHRE
15.11. Sepp Ipser (Gastmusiker)

80 JAHRE
10.11. Josef Vonlanthen (Ehrenmitglied)

...ZUR BESTANDENEN MATUR 
(MIT SCHWERPUNKTFACH MUSIK)
Julia Graf, Bassklarinette 
Angela Vögele, Bassklarinette

...ZUM NACHWUCHS
Wir freuen uns, den kleinen Oliver 
willkommen zu heissen. Er hat am 29. 
Juli 2015 das Licht der Welt erblickt. 
Herzliche Gratulation den Eltern Sophie 
Sels und Roald Rogiers (Klarinette).

ROCK SYMPHONIE AVEC

SAVE THE DATESA. 21. MAI 2016FRÜHLINGSKONZERT IM TÄGERHARD WETTINGEN

IN WELCHER VERBINDUNG STEHST DU ZU 
GUSTAV UND ZUM KOMPONISTEN BENEDIKT 
HAYOZ? Mit Gustav, also Pascal Vonlanthen, 
musiziere ich seit über 20 Jahren. Seit 1999 
ausschliesslich in der Band GUSTAV. Dadurch 
entstand eine schöne Freundschaft. Auch ist die 
Band zu einer Art Grossfamilie zusammenge-
wachsen, was an unseren Liveauftritten hörbar 
zum Vorschein kommt. Benedikt Hayoz kannte 
ich in erster Linie als Hornisten aus verschiede-
nen Orchestern. Fasziniert von seiner stilisti-
schen Vielfalt als Komponist und Arrangeur lag 
es für mich auf der Hand, ihn für unser Projekt 
zu gewinnen. Er war so angetan, dass wir die-
ses nun mit «seiner» Musikgesellschaft Tafers 
produzieren, wo es dann im nächsten Frühling 
aufgeführt wird.

WAS BEDEUTET DIESES GROSSE KONZERT 
FÜR DICH UND DAS BLASORCHESTER BADEN 
WETTINGEN? Es bedeutet mir sehr viel und 
ist – wie Klangschichten Schichtklänge – ein 
Projekt, das aus tiefstem Herzen kommt. Nicht 
nur weil ich ein Stück Freiburger Kultur auffüh-
ren darf, sondern weil ich sehr eng mit dieser 
Musik und Musikern verbunden bin. Das junge 
BBW andererseits kann seine Vielseitigkeit 
aufzeigen. Im ersten Teil spielen wir originale 
Blasmusikwerke, das Kerngebiet des BBW. Im 
zweiten Teil wird das Orchester einen vertief-
ten Einblick in das «Rockbusiness» erhalten 
und lernen, anders mit dem Text umzugehen, 
als wir das von klassischen Noten gewohnt 
sind. Ich erhoffe mir dadurch, dass sich unser 
Horizont vom Musikverständnis ausweitet und 
uns einen Schritt weiter bringt.

RESERVATIONEN PER TELEFON AB 9.11.15: 079 457 39 80 ODER PER MAIL AB SOFORT: 
VORVERKAUF@BLASORCHESTER-BADENWETTINGEN.CH

WIR FREUEN UNS AUF SIE!
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Blasorchester 
Baden Wettingen 
5400 Baden

DRUCKFOTOSREDAKTION LAYOUT

Proficopy Lenzburg 
Unterer Haldenweg 12 
5600 Lenzburg

Eva und Alois Bühler 
eva_buehler@yahoo.de

Svenja Müller 
svenja_mueller@gmx.ch

Nadine Garnitschnig 
ngarnitschnig@gmx.ch

HERAUSGEBERIMPRESSUM

AUS ALT MACH NEU

IMPRESSIONEN
BALDEGGKONZERT 6. SEPTEMBER GEMEINSCHAFTSKONZERT MIT DER JUGENDMUSIK BADEN

Demontieren, entsorgen, schrauben, malen, Himmel aufspannen, wie-
der malen, überlegen, messen, Teppich einlegen... und vieles mehr! 
Unsere Heinzelmännchen haben Grossartiges vollbracht. Sie haben 
innerhalb der letzten paar Monaten unser Probelokal zu neuem Glanz 
erstrahlen lassen. Viele Stunden waren sie beschäftigt und haben in 
ehrenamtlicher Arbeit eine neue Heimat für unseren neuen Verein 
geschaffen.  Wir danken den Organisatoren und Hauptbeschäftigten 
Louis und Marcel. Auch den unzähligen Mithelfern vom BBW und von 
der Gugge «Räbeschläcker» gehört ein grosses Dankeschön.

Wir danken für die Unterstützung!

KlangschichtenGÄNSEHAUT UND FARBIGES LICHT
Wie wir uns freuten – das ganze Orchester und alle im Projekt Involvierten 
konnten es kaum erwarten. Der dritte Höhepunkt des Gründungsjahres: 
Wiederaufführung von Lumières. Wir wussten, es würde toll werden, 
sogar fantastisch. Wir wurden nicht enttäuscht – unsere Gäste auch nicht! 

Der Abend begann mit einem Apéro draussen vor dem Rest. Roter Turm 
für alle Konzertbesucher. Viele unserer Gäste freuten sich mit uns auf das 
Abenteuer. Bekannt war, dass es wieder Lumières sein wird. Bekannt war 
auch, dass ein anderer Lichtkünstler das Licht spielte... 

Gespannt nahmen die 350 Gäste die Plätze in der Stadtkirche ein. Um 
21.30 Uhr begann das Konzert. Ausschnitte aus unserer 2015er-Literatur 
gehörten zum 1. Teil, dann der Umbau und quasi während der Pause 

pfiffen und trommelten die Piccolisten und Trommler alle auf den Platz. Lumières hat begonnen! Die Orchestermitglieder sassen rechtzeitig mit dem 
Instrument zur Hand am Platz und prompt folgten die ersten Flötentöne. Sogleich folgte auch der erste Licht-Streich. Elegante Formen, Kreise, Striche 
in anmutigen aber auch schrillen Farben schmückten den Kirchenhimmel. Laurenz Theinert spielte live mit uns mit und ergänzte die drei Sätze 
«Matin», «Jour», «Soir». Musik und Lichtspektakel während 30 Minuten. Standing Ovations! Eine neue, etwas andere, aber nicht weniger fantastische 
Ausgabe von Lumières war vollbracht. Einfach herrlich war es!
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OHNE MUSIK...  
...IST DAS LEBEN EIN IRRTUM! 

Dies sagte sich sicherlich vor 60 Jah-
ren auch Kari. An der Semesterver-
sammlung durfte Karl Inderbitzin die 
wohlverdiente international anerkann-
te Medaille zum CISM-Veteran ent-
gegennehmen. Sechs Jahrzehnte hat 
Kari aktiv musiziert, hat im Vorstand 
der Jägermusik Wettingen mitgewirkt 
und war ein engagiertes Vereinsmitglied. Wir gratulieren zu dieser 
einmaligen Leistung! Leider verabschiedet sich Kari aus gesund-
heitlichen Gründen vom aktiven Vereinsleben. Wir hoffen aber, ihn 
bei anderen musikalischen Gelegenheiten wieder anzutreffen.Louis und Marcel im neuen Lokal.


